Guter Sport braucht eine gute Heimat
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Feldhockey wird heute erfolgreich ausschließlich auf Kunstrasen gespielt und die Metropolregion Hamburg ist eine internationale Hockeyhochburg. In Pinneberg ist in den letzten Jahren trotz fehlenden Kunstrasenplatzes eine Hockeyabteilung erfolgreich herangewachsen, die im Jugendbereich bereits regionale Erfolge vorzuweisen hat. Doch ohne Kunstrassenplatz sind die Hockey-Sportlerinnen und -Sportler nicht dauerhaft in unserer Stadt zu halten.

Ein neuer Kunstrasenplatz könnte der Grundstock für ein Hockey-Leistungszentrum in Pinneberg werden, die Basis für ein erweitertes Sportangebot im Schul- und Vereinssport sein und darüber hinaus auch die Sporthallen Pinnebergs deutlich entlasten.
Ein Sportplatz

für Pinneberg
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In Deutschland nimmt die Einwohnerzahl ab, in Pinneberg hat sie in den letzten Jahren, vor allem durch die Bebauung des Rosenfelds zugenommen und viele junge Familien bereichern das Leben in unserer Stadt.
Ein solcher
Bevölkerungszuwachs – bei gleichzeitig wachsender Fitness der älter werdenden Mitmenschen – erfordert besonders im Sportbereich Investitionen.

Fazit:

Ein weiterer Sportplatz für Pinneberg ist dringend erforderlich.

Auch der Breitensport würde davon profitieren.

Das bedeutet: Mehr Möglichkeiten für viele!

Der Standortfaktor Freizeitwert – schon jetzt einer der wichtigsten für Pinneberg – wird weiter aufgewertet.
Das sagt die Schirmherrin des Projekts „Guter Sport braucht eine gute Heimat“
Wenn Sie hierzu noch Näheres erfahren möchten, Anregungen haben oder auch mitarbeiten wollen, dann wenden Sie sich bitte an:
Informieren Sie sich bitte auch im

Internet:

www. …….   

Ein neuer Weg

der Finanzierung

Alle Schätzungen gehen davon aus, dass die Schulden der Stadt Pinneberg bis zum Jahr 2013 auf über 120 Millionen Euro anwachsen.

Wenn Pinneberg einen Kunstrasenplatz will, dann geht das nur, wenn wir Bürgerinnen und Bürger, die wir das Wohl der Stadt und besonders unserer Jugend im Blick haben, selbst aktiv werden.

Zur Finanzierung benötigen wir ein Spendenaufkommen von ca. 200.000€. Wir zählen auf Ihr Engagement! Machen Sie bitte mit!  

Dabei sind finanzielle Mittel genauso wichtig wie der mögliche Einsatz von Arbeitskraft oder einfach nur das Beisteuern von Ideen.

Bitte helfen Sie mit bei der Realisierung unseres Kunstrasenplatzes!
Spenden erwünscht
Wenn Sie bereits überzeugt sind, dann spenden Sie auf das folgende Notaranderkonto:
Sollten die erforderlichen Mittel nicht zusammenkommen und der Platz dann voraussichtlich nicht gebaut werden, so erhalten Sie Ihre Spende zurückerstattet. Möchten Sie allerdings das Geld trotzdem für den Jugendsport der Stadt Pinneberg verwendet wissen, unterschreiben Sie bitte für diesen Zweck eine entsprechende Erklärung
 (Vordruck unter www…………..).
Über diese Gelder wird dann der Runde Tisch „Freundeskreis Jugendsport Pinneberg“ entscheiden, in dem die Sportvereine unserer Stadt eingebunden werden sollen. Hier soll auch über eine Verwendung eventuell überschüssig eingeworbener Mittel entschieden werden.
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